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Abenteuer Zulggraben

Randonnée

Adrian Feldmann, Berner Wanderwege

Les dates du tour:


Dur

Difficulté


23,9 km
Distance


6 h 40 min

Durée


820 m
Altitude


820 m

Höhenmeter
absteigend


1040 m

Le plus haut point


584 m

Point le plus bas

Saisons recommandées:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Rundwanderung. Steile Strecken nur am Zulggraben (hohe Wanderschuhe
mit Profilsohle von Vorteil!) Unterwegs prächtige Ausblicke zur Honegg, zu
Hohgant und Sigriswilgrat wie zur Stockhornkette, ins Aaretal und zum
Jura. Besonders hübsch ist die weithin sichtbare Kirche von Schwarzenegg
und die üppige Blumenzier an den sonngebräunten Häuserfronten. Längere
Abschnitte auf Hartbelag auch ausserhalb des Siedlungsgebiets.

Von der Bushaltestelle Steffisburg/Post wenige Schritte ans Zulgufer.
Bachaufwärts bis zum ersten Steg, wo man etwas vom Bach weg hält. Auf
breitem Forstweg erst am Waldrand, dann durch schönen Mischwald dem
gewundenen Lauf der Zulg folgen. Wohltuend ist die nur vom Rauschen
des Wassers durchbrochene Stille. Auf dem schwankenden Waggelisteg geht
es über den Bach und auf vorzüglich angelegtem Waldweg steil hinauf zur
Schallenbergstrasse. Unterwegs prächtige Tief- und Ausblicke auf Steffisburg und
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auf die Stockhornkette. Auf Nebensträsschen und über Feldwege durchschreitet
man nun die aussichtsreiche Hochebene über Fahrni, Fuchsegg, Hinderzünen
nach Schwarzenegg. Eine überwältigende Sicht zum Talabschluss des Eriz mit
Hohgant, Sigriswilgrat, zur Stockhornkette und zu den Schneegipfeln des hinteren
Frutiglandes entschädigen für die insgesamt lange Strecke auf Asphalt. Von der
Kirche Schwarzenegg behält man die Richtung noch 300 m bei, quert dann die
Hauptstrasse und hält südwärts zum Gehöft Stäg. Von dort geht es grabenwärts
steil zum Eselsteg hinunter und auf der anderen Hangseite ebenso steil durch
den Wüleriwald wieder aufwärts. Nach dem Verlassen des Walds gelangt man in
leichtem Anstieg durch den Weiler Burghalte und auf Landwirtschaftssträsschen
weiter nach Buchen/Wägli und Lütschetal. Der Abstieg auf wenig befahrenen
Strässchen an der Nordflanke der Egg über Enzebüel, Dreiligass, Gappe nach
Steffisburg bietet unvergleichliche Ausblicke zum Churzeberg, zum Belpberg, ins
Gurnigelgebiet, ja selbst zum Chasseral.

Point de départ:
Steffisburg

Point darrivée:
Steffisburg

Instructions:
Steffisburg - Fahrni - Schwarzenegg - Buchen - Steffisburg

Sécurité:
Diese Route verläuft ausschliesslich auf signalisierten Wegen der Kategorie
Wanderweg.

 

Équipement:
Wir empfehlen folgende Ausrüstung: Leichte Trekking-Schuhe, leichter Rucksack,
Sonnenschutz, Regenjacke, Taschenapotheke, leichtes Picknick, genügend
Flüssigkeit, Mobiltelefon.

Transports en commun:
Hin- und Rückreise: mit der Bahn nach Thun und weiter per Bus nach Steffisburg,
Haltestelle Platz

Littérature:
Wandervorschlag aus dem Wanderbuch Thunersee - Frutigland,
Wanderbuchreihe der Berner Wanderwege.

Scannez le code QR et enregistrez cette
page hors ligne, partagez avec des amis et
plus encore.

https://s.et4.de/xm7Td
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Carte / Cartes:
Swisstopo Wanderkarte 1:50'000 253T Gantrisch

Informations complémentaires / liens:
Verein Berner Wanderwege, Bern, Tel.: 031 340 01 01, E-Mail: info@beww.ch,
Homepage: www.bernerwanderwege.ch
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